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Hochmeisterplakette für Oberst Durdel
St.-Dionysius-Schützenbruderschaft Sandebeck feiert prächtiges Bezirksfest und Jubiläum

S a n d e b e c k  (WB). 35
Gastvereine haben der St. Dio-
nysius-Schützenbruderschaft
zum 400-jährigen Jubiläum Re-
ferenz erweisen. Uniformen,
Fahnen und festliche Kleider
haben das Bild des Eggedorfs
beherrscht.

Neben dem schier endlos langen
Festumzug mit mehr als 1000
Teilnehmern war die Ehrung des
Sandebecker Schützenoberst Wal-
ter Durdel ein weiterer Höhepunkt
des Bezirksfestes: Der sichtlich
gerührte Oberst nahm aus den
Händen des Altenbekener Diö-
zesanbundesmeister Hans Besche
Hochmeisterplakette und ein Jubi-
läumsfahnenband entgegen. Der
Bundesmeister zeichnete darüber
hinaus Oberstleutnant Karl-Heinz
Krämer und Hauptmann Richard
Brockmann mit einem Orden für
großes Engagement im Schützen-
wesen aus.

Landrat Hubertus Backhaus
verglich bei der Festansprache das

Schützenwesen mit den Wurzeln
eines Baumes: »Die St.-Dionysius-
Schützen im beschaulichen Sand-
ebeck sind aus dem Dorfleben
nicht mehr wegzudenken.« Mit
ihren vielen Aktivitäten, wie etwa
der Mitgestaltung der Prozession
und der Durchführung von karita-

tiven Haussammlungen, seien sie
ein ganz wichtiges Element der
örtlichen Gemeinschaft. Insbeson-
dere hob Backhaus die vorbildli-
chen Leistungen der Schützen
beim Umbau des Dorgemein-
schaftshauses und beim Neubau
des Schießstandes hervor. 

Oberst Durdel konnte zu dem
Festakt am Sonntag neben der
Abordnung des Bezirksverbandes
Höxter auch den gesamten Kreis-
vorstand begrüßen. So waren ne-
ben dem Bezirksbundesmeister
Georg Dressler (Beverungen) auch
die beiden amtierenden Bezirks-
könige Heinz Skatulla (Bödexen)
und Carl-August Schübeler (Be-
verungen) gekommen. Auch die
Bezirksprinzen Manuel Hellwig
(Reelsen) und André Muhr (Istrup)
sowie die beiden jüngeren Bezirks-
schülerprinzen Moritz Wäsche (Ja-
kobsberg) und Karsten Kreilos
(Bellersen) waren vertreten. 

Beim Umzug nach dem Festakt
mit sechs Musikvereinen aus Vin-
sebeck, Reelsen, Kempen, Berg-
heim, Leopoldstal und Sandebeck
klatschen hunderte Gäste begeis-

tert Beifall. Nach einem Durch-
marsch durch den Ort ging es dann
zur großen Parade im Dorfkern.
Der in Fünferreihen marschieren-
de Bergheimer Spielmannszug
musste sich förmlich durch die
Zuschauermengen quetschen. 

Die Schützenbruderschaft

Sandebeck bietet Interessierten
Fotos des großen Festes an. Die
Bilder können im Internet ange-
schaut und bestellt werden unter
www.schlanstein.net, Menü »Bil-
der-Service«, Unterpunkte
»Bildergalerie/Schützenfeste/San
debeck«.

D er Klapperstorch hatte wie-
der gut zu tun. Im St.-Ans-

gar-Krankenhaus in Höxter ka-
men folgende Erdenbürger zur
Welt:
Melina Klinke. Der kleine Sonnen-
schein von Stefanie und Dirk
Klinke kam am 27. Juni um 18.07
Uhr zur Welt. Melina wog 4370
Gramm bei 52 Zentimetern. Freu-
dig erwartet wird sie von ihrem
großen Bruder Kilian in Bödexen,
Neue Trift 4.
Mia Zoe Sandfort. Die kleine Mia
Zoe (4020 Gramm, 52 Zentimeter),
erblickte am 26. Juni um 2.22 Uhr
das Licht der Welt. Mit ihren
Eltern Mirjam Sandfort und Niko
Rössing wird sie in Höxter,
Stummrige Straße, wohnen.
Stacy Kofler. Über die Geburt
ihrer kleinen Tochter Stacy , die
mit 2950 Gramm und 48 Zentime-
tern am 23. Juni um 11.34 Uhr
geboren wurde, freuen sich Marina
und Alexander Kofler aus Holz-
minden, Eichendorffstraße 13.
Stella-Marie Schultheiß. Am 
27. Juni um 23.28 Uhr durften
Dana und Dirk Schultheiß aus
Bad Karlshafen, Winnefeldstraße
7, ihre Tochter Stella-Marie (3490
Gramm, 53 Zentimeter) zum ers-
ten Mal überglücklich in die Arme
nehmen.

Sina Marleen Emmerich. Mit 
3560 Gramm bei einer Größe von
51 Zentimetern erfreute Sina Mar-
leen ihre Eltern Daniela und Mar-
tin Emmerich aus Schieder-Glas-
hütte, Brunnenstraße 1, am 23.
Juni um 15.52 Uhr mit ihrer
Geburt.
Maylin Funk. Der kleine Racker
von Elina und Waldemar Funk aus
Wöbbel, Hohler Weg 15, erblickte
am 26. Juni um 1.55 Uhr mit einem
Gewicht von 3520 Gramm bei 52
Zentimetern, das Licht der Welt.
Paula Schäfers. Zarte 2950
Gramm bei 49 Zentimetern war
Paula bei ihrer Geburt am 23. Juni
um 18.23 Uhr. Alexandra Schäfers
und Thomas Kröger nehmen ihre
Tochter mit nach Borgentreich,
Windmühle.
Michelle Betz. Seit dem 23. Juni
können sich Karolina und Andreas
Betz, Lüsterbach 36, aus Peckels-
heim über Nachwuchs freuen. Mit
3840 Gramm und 52 Zentimetern
kam Michelle um 17.16 Uhr auf
die Welt.

Wenn Ihr Kind in den Kranken-
häusern in Holzminden, Detmold
oder in Paderborn zur Welt ge-
kommen ist und hier veröffentlicht
werden soll, dann können Sie sich
beim WESTFALEN-BLATT unter
� 0 52 71/97 28 50 melden. 

Auch am Hof wird gefeiert: Vier Hofdamen in prächtigen Kleidern
genießen die Stimmung im prall gefüllten Festzelt. 

Nachwuchsschützin: Die kleine Ali-
na übt schon einmal mit Mütze. 

Der Spielmannszug Vinsebeck (vorne), zahlreiche weitere Kapellen und Spielleute und etwa
1000 Angehöriger von 35 Gastvereinen machen der St.-Dionysius-Schützenbruderschaft beim

großen Bezirksschützenfest zum 400-jährigen Jubiläum ihre Aufwartung. Mehrere hundert
Meter lang zieht sich der Festumzug durch die Ortschaft Sandebeck. Fotos: Schlanstein

TAGESKALENDER

Steinheim
Vereine und Verbände

Selbsthilfegruppe für Frauen nach
Brustkrebs: 20 Uhr Treffen in der
Praxis Heitmann, Blumenstraße
18a in Steinheim.
Donum Vitae: 9 bis 11 Uhr offene
Beratung für schwangere Frauen
im Familienzentrum Steinheim,
Ostpreußenstraße 14.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
14 Uhr Senioren-Ferien-Spaß.
UWG Steinheim: 19.30 Uhr Frak-
tionssitzung in der Gaststätte »Alt
Steinheim«.

Sprechstunden

Polizeiwache: 16 bis 18 Uhr
Sprechzeit der Bezirksbeamten.

Bücherei

Kath. Öffentliche Bücherei: heute
geschlossen.

Nieheim
Öffnungszeiten

Polizeiwache: 8 bis 10 Uhr 
geöffnet.

Sehen & Erleben

Kulinarische Vielfalt erleben im
Westfalen-Culinarium, Lange
Straße 5, von 10 bis 19 Uhr,
� 0 52 74/95 29 24 1.
Sackmuseum – die Welt der alten
und der neuen Säcke: 14 bis 17
Uhr geöffnet, Wasserstrasse 6.
Familienzentrum St. Nikolaus
Nieheim: 11 bis 12.30 Uhr Kinder-
kleidermarkt.

NOTDIENSTE
Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: St. Nikolaus-Apo-
theke, Marktstraße 6, Nieheim,
� 0 52 74/12 12.

Rasante Rutschpartie
frischt Sommerhitze auf 
Saniertes Freibad Steinheim wird eingeweiht 
Von Heinz W i l f e r t

S t e i n h e i m  (WB). Das
Wasser in den Becken leuchtet
blau wie der Schimmer einer
Lagune. Auf diesen Anblick
mussten die Steinheimer Frei-
badfreunde fast ein ganzes Jahr
verzichten. Am morgigen Freitag
hat das Warten ein Ende.

Das Programm zur Freibadein-
weihung steigt am Freitag von
12.30 Uhr an. Die Kirche gibt
ihren Segen, die Offiziellen halten
Festreden. Bürgermeister Joachim
Franzke will das Bad mit einem
Sprung vom Fünf-Meter-Turm
freigeben.

Die Voraussetzungensind bes-
tens, dass die Einweihung des von
Grund auf sanierten Freibades ein
rauschendes Fest wird. Für ein
buntes Rahmenprogramm ist wäh-
rend des ganzen Tages gesorgt,
unter anderem mit dem Promi-
schwimmen, für das um 20 Uhr
der Startschuss fällt. Hier können
sich noch Viererteams anmelden
und sogar ihren eigenen Fanclub
mitbringen. Durch die Zweitei-
lung des Beckens muss jeder Staf-
felteilnehmer nur 25 Meter
schwimmen. 

Die Besucher der Eröffnungs-
party dürfen sich auf die Gruppe
Take drive, die Trommler von
Drumstorms und weitere Überra-
schungen freuen. Abends lockt ein
Disco-Flutlicht-Schwimmen. Die

Bewirtung übernehmen der För-
derverein und die Frühschwim-
mer.

Besonders stolz ist der Förder-
verein auf das Glanzstück des
sanierten Bades, die mehr als
13-Meter lange Breitwasser-Rut-
sche. Die ersten »Ritte« auf der
wassergespülten Bahn werden am
Freitag gegen einen geringen Obu-
lus verlost, ehe sie für die Allge-
meinheit frei gegeben wird. 

»Wir sind am Ziel, aber noch
lange nicht am Ende,« heißt es
beim Förderverein angesichts der
Fertigstellung. Der Förderverein,
mit weit über 1000 Mitgliedern
Steinheims größter aktiver Verein,

hat viel Herzblut in die Sanierung
gesteckt, aber auch Geld und viel
Muskelhypothek. Die Rutsche, die
zu einem echten Erlebnisfaktor
werden soll, ließ man sich 100 000
Euro kosten. Dazu kamen 10 000
Euro für die neuen Verbundsteine
um das Becken. Tiptop sind die
Duschen, die mit einem Aufwand
von über 30 000 Euro komplett
erneuert wurden.

Weil sich die Sanierung durch
den langen Winter verzögerte, soll
das Freibad länger geöffnet blei-
ben. Frieren muss deshalb nie-
mand: das zweigeteilte, ursprüng-
lichen 50 Meter lange Becken
bietet 24 Grad warmes Wasser. 

Der Vorstand des Fördervereins mit (von links) Petra Spilker-Husemann,
Sonja Brexel, Anne Sondermann, Hans-Georg Müller, Ralf Kropp, Gerd
Mahlmann, Claudia Hülskötter, Hans Krautheim, und der Vorsitzende
Karl-Josef Düwel freuen sich auf die erste Rutschpartie. 

Hebammen
bieten Beratung

Nieheim (WB). »Babys zu tra-
gen, statt im Kinderwagen zu
schieben ist natürlich.« Diese An-
sicht vertritt die Kinderkranken-
schwester Silke Florin aus Nie-
heim. Das Tragen des Babys förde-
re vielfältig die Entwicklung des
Kindes. Die Hebammenpraxis
Cornelia Peine und Birgit Stille in
Nieheim führt regelmäßig Bera-
tungen durch, wie Babys am bes-
ten getragen werden. Das teilen
die Hebammen mit. Die nächste
Beratung ist am Dienstag, 7. Juli,
um 17 Uhr. Neben den klassischen
Tragetüchern würden eine Viel-
zahl anderer, rucksackähnlicher
Tragehilfen vorgestellt. Die Trage-
hilfen könnten ausgeliehen und in
Ruhe zu Hause ausprobiert wer-
den. Die Trageberatungen gibt es
jeden ersten Dienstag im Monat,
die Hebammen bitten um Anmel-
dung. Informationen bei Silke Flo-
rin (� 0 52 74/95 35 85) und in der
Hebammenpraxis unter � 0 52 74/
13 58. 

Kinderkleidermarkt
pausiert bis 2010

Nieheim (WB). Das Katholische
Familienzentrum St. Nikolaus
wird von den Sommerferien an
erweitert. Der Kinderkleidermarkt
pausiert deshalb bis zum Ende des
Umbaus im Mai 2010. Die abgege-
benen Kleidungsstücke können in
den kommenden zwei Wochen
nach Absprache unter � 0 52 74/
95 35 85 abgeholt werden. 


